
Deutsche Glasfaser startet Hausbegehungen und Tiefbauarbeiten in Wenden

Der Glasfaserausbau in Wenden geht in die nächste Runde: Der von Deutsche Glasfaser beauftragte Baupartner 
Soli Infratechnik beginnt zeitnah mit den Hausbegehungen und den Tiefbauarbeiten.

Die Hausbegehungen sind wichtig, damit die Fa. Soli gemeinsam mit den Kundinnen und Kunden festlegen 
kann, wo und wie die Leitungen auf dem Grundstück verlegt werden. Auch die Installationswege im Haus 
werden gemeinsam festgelegt. Standardmäßig erfolgt eine kostenlose Installation im Keller oder Erdgeschoss. 
Individuelle Lösungen können Kundinnen und Kunden am Tag der Begehung mit der Fa. Soli besprechen und 
vereinbaren (hier können Kosten anfallen). Wird Unterstützung bei der Verlegung der Leitungswege innerhalb 
der Wohnung oder des Hauses benötigt, bietet der von Deutsche Glasfaser beauftragte Baupartner ein 
Servicepaket für die Erstellung dieser Leitungswege an. Dieses Servicepaket ist nur exklusiv am Tag der 
Hausbegehung bei der entsprechenden Mitarbeiterin oder dem Mitarbeiter des Baupartners buchbar. Bei der 
Hausbegehung wird ein Begehungsprotokoll erstellt, das am Ende beide Parteien unterzeichnen und das die 
Vereinbarungen verbindlich festhält.

Der von Deutsche Glasfaser beauftragte Baupartner kommt direkt auf die Kundinnen und Kunden zu, um einen 
Termin für die Hausbegehung zu vereinbaren. Sollte er beim Hausbegehungstermin niemanden antreffen, 
hinterlässt er eine Karte zur erneuten Kontaktaufnahme im Briefkasten. 

Zur Sicherheit der Kundinnen und Kunden verfügen alle Mitarbeiter von Deutsche Glasfaser bzw. der Fa. Soli 
über Mitarbeiter-Ausweise, die jederzeit vorgezeigt werden können. Hier ist eine ID-Nummer vermerkt, die 
jederzeit über die Servicenummer von Deutsche Glasfaser 02861 - 890 600 geprüft werden kann.

Die Tiefbauarbeiten des privatwirtschaftlichen Ausbaus beginnen am 6. April 2022 in Wenden. Zuerst beginnen 
die Bauarbeiten in den Ortschaften Schönau und Rothemühle. Bei den bereits seit Februar zu beobachtenden 
Bauarbeiten im Gemeindegebiet handelt es sich um den geförderten Ausbau für Wohnobjekte, wo bisher nur 
Bandbreiten von weniger als 30 Mbit/s erreicht werden. Auch hier baut die Fa. Soli im Auftrag der Deutschen 
Glasfaser die entsprechenden Leitungsnetze. Ab April werden die Arbeiten dann parallel erfolgen.

„Um den Aufwand bei den Tiefbauarbeiten so gering wie möglich zu halten und Glasfaser schnell zu verlegen, 
nutzen wir moderne und effiziente Verfahren“, so Marcel Repp, Projektleiter Bau von Deutsche Glasfaser. Beim 
Bau werden die Leerrohre zum Beispiel mit Hilfe minimalinvasiver Fräsen in die Straßen eingebracht und die 
Glasfaser verlegt. Im Anschluss werden die Gehwege und Straßen provisorisch verschlossen, etwa mit 
Pflastersteinen oder Kies. So können im späteren Bauprozess die Leitungen beim Bau der Hausanschlüsse 
schnell erneut geöffnet werden. Zum Ende der Bauarbeiten werden die Gehwege und Straßen endgültig 
wiederhergestellt.

„Wir sind froh, dass die Tiefbauarbeiten in diesem für die Gemeinde Wenden wichtigen Infrastrukturprojekt 
jetzt bald beginnen werden. Auch wenn die Bauphase mit Sicherheit gewisse Einschränkungen für die 
Bürgerinnen und Bürger mit sich bringen wird, sind wir davon überzeugt, dass nach Abschluss der Bauarbeiten 
alle von der neuen Technik profitieren werden“, so Bürgermeister Bernd Clemens zum Beginn der Bauarbeiten.

Die Anwohner der jeweiligen Ausbaugebiete werden über den Beginn der Bauarbeiten noch per Post durch 
Deutsche Glasfaser informiert. Ebenfalls wird Deutsche Glasfaser, ca. 4 Tage vor dem Baubeginn je 
Straßenabschnitt mittels Einwurfflyer über die anstehenden Tiefbauarbeiten informieren.

Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei der Deutschen Glasfaser online unter www.deutsche-
glasfaser.de, telefonisch unter 02861 - 890 600 oder persönlich im Servicepunkt Olpe (Westfälische Straße 25, 



57462 Olpe), Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr). Alle Fragen zum Bau beantwortet die 
kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in der Zeit von 8:00 – 
20:00 Uhr.

Aber auch die Gemeinde Wenden wird einen Mitarbeiter abstellen, der die Bauarbeiten unmittelbar vor Ort 
überwachen wird. Ebenso können sich die Bürger an eine eigens für den Ausbau eingerichtete Servicestelle 
innerhalb der Gemeindeverwaltung wenden. Bei Problemen oder Fragen zu den Tiefbautätigkeiten können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger unter der Telefonnummer 02762/406-515 oder per E-Mail glasfaser@wenden.de 
bei der Gemeindeverwaltung melden. Die Gemeindeverwaltung wird dann zusammen mit Deutsche Glasfaser 
bzw. der Fa. Soli auftretenden Problemfälle klären.
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